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In	unserem	Zuhause	achten	wir	auf	Ausgleich.	An	den	

meisten	Tagen	ist	der	Hund	hinter	der	Katze	her	und	

das	Essen	kocht	auf	dem	Herd	über.	Berge	von	Wäsche,	

eine	Spüle	voller	Teller	und	ungemachte	Betten	schreien	

nach	Aufmerksamkeit.	Zwischen	den	chaotischen		Tagen,	

wenn	die	Hektik	nachlässt,	sieht	man	aber	auch	Staubsaugerspuren	am	Tep-

pich,	eine	blankpolierte	Kühlschranktür	und	einen	Hauch	Ordnung	in	der	

Speisekammer.	Ausgleich	statt	Perfektion	–	das	Geheimnis	für	ein	glückliches	

Zuhause.	In	diesem	Buch	zeige	ich	Ihnen,	wie	auch	Sie	dieses	Gleichgewicht	

erhalten	und	Ihr	Zuhause	wieder	lieben	wie	am	ersten	Tag.	

Jeder	Bereich	wird	behandelt:	Wir	durchkämmen,	entrümpeln,	verschenken	

und	sortieren.	Wöchentliche	Aufgaben	mit	Checklisten	sollen	das	Arbeiten	

interessanter	und	einfacher	gestalten.	Jede	Aufgabe	konzentriert	sich	auf	ei-

nen	Wohnbereich;	den	Anfang	macht	die	Küche.	Es	gibt	Lösungen	für	häufige	

Ordnungsprobleme	und	dazwischen	motivierende	Bilder.	Am	Ende	des	Buchs	

wird	das	Chaos	beseitigt	und	Ihr	Zuhause	wieder	ein	aufgeräumter	Ort	sein.

Also	ran	ans	Durcheinander!	Erobern	Sie	Ihren	Platz	zurück!	Nehmen	Sie	sich	

für	die	Aufgaben	alle	Zeit,	die	Sie	brauchen,	und	lassen	Sie	sich	von	diesem	

Buch	inspirieren.	Denken	Sie	daran:	Der	Weg	ist	das	Ziel.

Alles	Liebe,	
Toni
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Die Küche ist mein liebster Ort in unserem 
Haus. Hier kann ich beim Dekorieren, Einrichten, 
Kochen und Backen meine Kreativität entfalten. 
Im Lauf der Jahre wurde aus einer Chaosküche 
ein stimmiger, ordent licher Raum. Nach vielen 
Versuchen fand ich neue  Systeme, die für mei
ne Familie funktionierten und die ich in diesem 
Kapitel mit Ihnen teilen werde, damit auch Sie 
das Beste aus Ihrer Küche machen – egal, wie viel 
oder wie wenig Platz Sie haben. Danach ist das 
Esszimmer dran, das auch nicht vergessen wer
den darf. Indem diese beiden Räume verknüpft 
und mit möglichst vielen Ordnungslösungen 
bereichert werden, können Sie das Chaos ver
ringern und die Aufbewahrungsmöglichkeiten 
verbessern, damit Sie diese Bereiche voll aus
kosten können.
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001 
Die Küche ist das Herz des Hauses. Ein gut durchdachter Raum optimiert das Kochen, Backen und Saubermachen – und 
maximiert Zeit und Produktivität. Bevor Sie mit dem Ausräumen beginnen, schreiben Sie einen Plan auf. Wie viele Fächer und 
Schubladen gibt es? Was muss geordnet werden? Welche Bereiche werden für welche Arbeiten genutzt? Wie viele Küchen-

geräte und welches Geschirr können Sie entbehren und wie viel Platz entsteht dadurch? Bringen Sie Ihre Ideen detailliert zu 

Papier. Wenn Ihr Plan fertig ist, können Sie sich an die Arbeit machen. 

DIE KÜCHE  
NEU ERFINDEN

002 

Die Küche ist am effizientesten, 
wenn man Sie aufgliedert. Es gibt 
fünf Hauptbereiche: Kochen, 
Zubereitung, Reinigung, Aufbe-
wahrung und Lebensmittel. Alles 
in der Küche sollte in eine dieser 
Kategorien passen. Was sich nicht 
einordnen lässt, gehört vielleicht 
nicht in die Küche.

IN BEREICHE  
EINTEILEN

A. KOCHEN In den Kochbereich 
gehören Gewürze, Öl und Essig, 
Geschirr, Töpfe und Pfannen, 
Topflappen, Untersetzer und ande-
re Küchenhelfer.

B. REINIGUNG  Alle Utensilien 
zum Saubermachen der Küche 
gehören in diesen Bereich, der sich 
meist um Geschirrspüler und Spüle 
zentriert. Unter anderem sind das 
Reinigungsmittel, Gegenstände 
unter der Spüle (Schwämme, 
Küchenrollen, Mikrofasertücher, 
Müllbeutel, Spülmaschinentabs) 
sowie verschiedene Mülleimer.

C. ZUBEREITUNG In diesem Bereich 
befindet sich alles für die Zubereitung 
von Speisen. Hier finden sich unter 
anderem Rührschüsseln, Messer, 
Schneidebretter, Küchengeräte, Mi-
xer und weitere Utensilien. Innerhalb 
dieses Bereichs bilden sich spezielle 
Unterbereiche, zum Beispiel die Back- 
und Pausenbrotbereiche (siehe Nr. 
015, 047).

D. AUFBEWAHRUNG Hier befinden 
sich Tupperdosen, das Besteck, Teller, 
Gläser und kleine Geräte. 

E. LEBENSMITTEL  Die Speisekam-
mer ist der Lebensmittelbereich. 
Wenn Sie keinen eigenen Raum dafür 
haben, verwenden Sie ein paar Kästen 
oder einen Schrank als Vorratslager 
für Lebensmittel.

B

D

E



Kücheninseln sind ideale 
Allzweckbereiche, die als 

Stauraum oder zum Zube-
reiten von Speisen dienen 

können.
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DIE KÜCHE  
ABENDS 
AUFRÄUMEN

004 

003

Nichts ist so schön, wie morgens 
einen sauberen Raum vorzufinden. 
Nehmen Sie sich daher jeden Abend 
nach dem Essen, wenn die Kinder 
im Bett sind, 15 Minuten Zeit für ein 
schnelles Aufräumen und Abwi-
schen. Danach werden Sie sich viel 
entspannter fühlen und können am 
nächsten Tag gleich mit den neuen 
Arbeiten beginnen.

GESCHIRR Befüllen Sie die Spülma-

schine (und leeren Sie sie am nächsten 

Morgen – so wissen Sie immer, ob sie 

voll oder leer ist).

SPÜLE  Die Spüle reinigen: Essensreste 

abspülen, mit Natron nachschrubben 

und Reiniger verwenden (siehe Nr. 

004). Einmal in der Woche empfiehlt 

sich dann eine gründliche Reinigung 

der Spüle.

FLÄCHEN Arbeitsflächen, Herd, Tisch 

und andere Oberflächen einsprühen 

und nachwischen.

TÜCHER  Frische Spüllappen und 

Geschirrtücher bereitlegen und die 

schmutzigen zur Wäsche geben.

MÜLL  Den Müll hinausbringen, um 

Gerüche und Lecks zu vermeiden, und 

einen neuen Müllbeutel einlegen.

Studien haben ergeben, dass sich in der Küchenspüle mehr Bakterien 
befinden als in der Toilettenschüssel. Hier ist mein Rezept für einen ein-
fachen Reiniger für die Spüle, den Sie täglich verwenden können, um die 
Keime in Ihrer Spüle zu minimieren.

NATRON UND  
ZITRONE

Natron ist der heimliche Held eines 
frischen, sauberen Haushalts. Verwen-
den Sie eine halbe Zitrone mit etwas 
Natron als einfachen, selbstgemach-
ten Schrubber.

Diese Kombination entfernt auch Rost 
auf Emaillebadewannen und wirkt 
gegen viele andere scheinbar hartnä-
ckige Flecken. Die Zitrone hellt auch 
vergilbte Stellen auf.

Sie werden staunen, wie leicht – und 
auf welche natürliche Weise – die 
Flecken verschwinden. 

SELBSTGEMACHTER 
REINIGER FÜR DIE SPÜLE

WAS MAN BENÖTIGT:  
1 saubere Sprühflasche
1 Teil weißer Essig
1 Teil Wasser

ANLEITUNG

Essig und Wasser einfüllen, die 
Flasche verschließen und kräftig 
schütteln. Mit Permanentmarker „Rei-
niger für Spüle“ hinaufschreiben, um 
Verwechslungen zu vermeiden und 
an ihn zu erinnern. Sprühen Sie Spüle 
und Wasserhahn ein, kurz einwirken 
lassen, dann abwischen und schon ist 
Ihre Spüle wieder frisch.

Profitipp


